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Hintergrund

Nutzen der Normung

Die Unterstützung des Erfolges von Wirtschaft und
Gesellschaft durch Normung und Standardisierung
erfordert Wissen über die Normungsarbeit und
deren strategische Bedeutung in allen Bereichen.

› Der volkswirtschaftliche Nutzen der Normung

beträgt rund 16 Mrd. EUR jährlich.

› Das Wirtschaftswachstum wird durch Normen

stärker beeinflusst als durch Patente und Lizenzen.

› Unternehmen, die sich an der Normungs arbeit

beteiligen, erzielen Wissens- und Zeitvorteile.

› Transaktionskosten werden gesenkt, wenn euro-

päische und internationale Normen  an gewendet

werden.

› Das Forschungsrisiko und die Entwick lungs kosten

werden für alle am Normungs prozess Beteiligten

reduziert.

Normung und 
Lehre – nicht nur in der
Hochschule

Aus: »Gesamtwirtschaftlicher Nutzen der Normung«,
Gemeinschaftsstudie der Technischen Universität
 Dresden und des Fraunhofer Instituts für Systemtechnik
und Innovationsforschung

Mittwoch, 19. Mai 2010

11:00 Uhr

Dr. Reinold Hagen Stiftung

Kautexstraße 53  |  53229 Bonn
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Die Unterstützung des Erfolges von Wirtschaft und
Gesell schaft durch Normung und Standardisierung als
strategisches Instrument ist erklärtes Ziel der deutschen
Normungsstrategie. Zielführend dabei ist unter ande-
rem die Sensibilisierung der Entscheidungsträger aus
Wirtschaft und Gesellschaft für die Themen Normung
und Standardisierung. Die als Ziel des normungspoliti-
schen Konzeptes der Bundesregierung formulierte För-
derung von Infor mations-, Mitwirkungs- und Einfluss-
möglichkeiten der interessierten Kreise in der Normung
und Standardisierung wird durch die Vermittlung von
Normungs wissen in der Aus- und Weiterbildung unter-
stützt.

Diese Tagung lädt zum Vorstellen und Austauschen 
bisheriger Erfahrungen und Ergebnisse der Integration
des Themas Normung und Standardisierung in Lehre,
Aus- und Weiterbildung ein. Insgesamt soll eine Vielzahl
möglicher Bereiche aufgezeigt werden, in welchen das
Thema Normung verankert werden kann bzw. bereits
verankert ist. Abgeschlossen wird die Veranstaltung 
mit einer Diskussionsrunde zum Thema: »Wie kann ich
das Thema Normung (besser) in meine Lehre, Aus- und
Weiterbildung integrieren?« 

Die gastgebende Dr. Reinold Hagen Stiftung ist eine un -
abhängige und gemeinnützige Stiftung, die ihre Initiati-
ven in den Bereichen der beruflichen Aus- und Weiter-
bildung sowie der Forschung und Lehre im Bereich der
Kunststofftechnologien und des Maschinenbaus ent-
wickelt. Hierzu betreibt die Stiftung eine überbetriebliche
Ausbildungswerkstatt, unterhält ein Technikum für die
Kunststoffverarbeitung und engagiert sich in zahlreichen
Projekten zur Berufsorientierung für Schülerinnen und
Schüler.

Normung und Lehre – nicht 
nur in der Hochschule

ANMELDUNG

PROGRAMM

Start 11:00 Uhr; geplantes Ende ca. 17:00 Uhr
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Bitte per Post an

Hagen Consulting & Training GmbH
Daniel Wirz 
Luisenstr. 95 
53721 Siegburg 

Oder per Fax an 02241 39747-40

E-Mail: d.wirz@hagen-consulting.de

Teilnehmer

TITEL | NAME | VORNAME

FIRMA | ORGANISATION

FUNKTION | ABTEILUNG

STRASSE | HAUSNUMMER

PLZ | ORT

E-MAIL

TELEFON

TELEFAX

DATUM  |  UNTERSCHRIFT

� Hiermit melde ich mich als Teilnehmer für den Vortrag
»Normung und Lehre – nicht nur in der Hochschule«
am 19. Mai 2010 in der Dr. Reinold Hagen Stiftung an.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 30. April 2010.
Teilnahme nach bestätigter Anmeldung.

> Normung –

Kooperationen des DIN in der Lehre 

Rüdiger Marquardt, 
DIN Deutsches Institut für Normung e. V.

> Normung in der Hochschule 

Prof. Dr.-Ing. Paul Melcher, 
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

> Was muss ein Normer können –

Normungsaspekte in Industrieunternehmen 

Martin Conrads, Audi AG

> Normung in der handwerklichen 

Berufsausbildung

Harald Schmitz, Handwerkskammer zu Köln

> Normung in der außeruniversitären Lehre

Daniel Wirz, Hagen Consulting & Training GmbH

> Produkte und Dienstleistungen 

des Beuth Verlages – Angebote für 

die Ausbildung

Jürgen Kölling, Beuth Verlag

> Wie kann ich das Thema Normung 

(besser) in meine Lehre, Aus- und  Weiter -

bildung integrieren?

Abschließende Diskussionsrunde


